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u den populärsten Werken der Literatur der französischen Konversationsoper gehört 
der „Postillon von Lonjumeau“ von Adolph Adam (geb. 24. Juli 1803, gest. 

3. Mai 1856). Des Komponisten Talent für das leichtere komische Singspiel, für 
das verfeinerte, vornehmlich dem Zwecke pikanter Unterhaltung dienende vaudeville-artige 
Genre ist hier in graziöser, eleganter Form zum Ausdruck gekommen. Die Melodien 
sind leicht und natürlich und namentlich hinsichtlich ihrer Rhythmik trefflieh gestaltet 
und mit einer flotten, von Überladung freien Instrumentation versehen, die in vielen 
originellen Zügen den stark ausgeprägten Sinn des Autors für musikalische Komik verrät. 
In Einzelheiten kommt Adam sogar dem Stile seines Lehrers Boieldieu nahe, doch fehlt 
ihm die Tiefe der Empfindung. Obwohl er sich durchweg als routinierter, bühnengewandter 
Musiker bekundet, der die jeweilige Situation richtig zu erfassen und wirksam darzustellen 
weiss, so ist doch seine Arbeit nicht freizusprechen von dureh Flüchtigkeit und geringe 
Sorgfalt verschuldeten Flachheiten und Gemeinplätzen. Aber trotz der Ungleichheit seines 
Sehaffens hat Adam mit dem „Postillon“ einen Erfolg errungen, der von keinem seiner 
vielen anderen Werke auch nur annähernd erreicht worden ist. 

Ein nicht geringer Anteil an dem Glück der Oper gebührt dem von Adolph de 
Leuven und Brunswick verfassten Textbuche. Die von den Dichtern frei erfundene 
Handlung, ein Abbild der derzeitigen Pariser Sittenzustände, enthält eine Reihe humor- 
voller Scenen, die, nach deutschen Begriffen freilich in manchen Wendungen frivol, doch 
in ihrer drolligen und erheiternden Gesamtwirkung das Interesse des Publikums beständig 
wachhalten. Sie entwickelt sieh, der Sprache galanter Koketterie gemäss, in leichter und 
fliessender Form und führt die Intrigue geschickt durch, jedoch nieht ohne Vermeidung 
einiger Unwahrscheinlichkeiten. Da die gemeinsame Arbeit der Diehter dem Komponisten 
als neues Libretto im November 1835 angeboten wurde, dürfte sie kurz vorher, also in 
den Spätsommer- und Herbsttagen des gleichen Jahres entstanden sein. Anfänglich war 
sie übrigens „Une Voix, ou le Postillon“ betitelt. 

Adam hatte das ihm zusagende Textbuch sofort begeistert angenommen. „Das 
ausgelassene und musikalische Sujet“, so erklärte er in einem seiner Briefe, „bezaubert 
mich“. Während er sieh nun mit Eifer an die Arbeit machte, komponierte er gleichzeitig 
noch das für die grosse Oper bestimmte Ballet „La Fille du Danube“. Beide Werke 
wurden auch fast zur selben Zeit, im April 1836, fertiggestellt. Die Proben zum „Postillon“ 

nahmen in den darauf folgenden ersten Septembertagen ihren Anfang. In ihrer Fortsetzung 
erlitten sie plötzlich eine nieht unbeträchtliche Störung durch einen Einspruch seitens der 
Direetion des „Theätre du Palais Royal“ in Paris. Diesem Institute hatten nämlich die 
Textdiehter ihr Werk, ehe sie es bei der „Opera comique* einreichten, unter der Form 
eines Vaudeville vorgelegt und sich bereits dureh einen V ertrag verpflichtet. Erst nachdem 
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diese Differenz beseitigt worden, konnten die Proben weitergeführt werden. Die erste 
Aufführung fand am 13. Oktober 1836 im Theater der komischen Oper zu 
Paris statt, und zwar mit einem Erfolge, der die Erwartungen des Komponisten, nach 
dessen eigenem Geständnisse, weit übertraf. Die Skala-Arie Aleindor’s im zweiten Akte 
musste wiederholt werden. Fast alle Nummern der Hauptdarsteller fanden lebhafte 
Anerkennung, besonders aber diejenigen, die, wie die von Chollet gesungene Tauben- 
romanze im zweiten Akte, Gelegenheit zur Entfaltung stimmlicher Kunstfertigkeit darboten. 
Bei dem durch seinen übersprudelnden Humor berühmt gewordenen Terzette „Gehenkt, 
gehenkt!“ artete der Beifall, wie Adam selbst versicherte, zu tobendem Lärm aus, der 
sich bei dem Duett vor dem Schlussfinale mit fast noch grösserer Stärke wiederholte, 
Das Glück der ersten Vorstellung ist dem „Postillon“ viele Jahrzehnte hindurch treu 
geblieben. In kurzer Zeit errang sich die Oper Zutritt zu den Bühnen der meisten 
Kulturstaaten. Die erste deutsche Aufführung erfuhr sie bereits im Juni 1837 in Berlin, 
also kaum acht Monate nach ihrer ersten Pariser Darstellung. In Deutschland, wo sie 
zumeist mit der Textübersetzung von M. G. Friedrich gegeben wird, ist sie geradezu 
eine der beliebtesten Volksopern geworden. Ihre Zugkraft erreichte den Gipfelpunkt, als 
sie in Theodor Wachtel den anerkannt vorzügliehsten Vertreter der Titelrolle fand. Schon 
kurz nach den ersten Pariser Erfolgen war die vollständige Partitur im Stich erschienen, 
Adam widmete sie dem Könige Friedrich Wilhelm III. von Preussen und wurde dafür 
durch Übersendung eines kostbaren Brillantringes ausgezeichnet. 


Emil Vogel, 
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Bei ihrer ersten Aufführung war die Oper nach Angabe 


der Partitur und des ersten 
Klavierauszugs folgendermassen besetzt: 
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POSTILLON DE LONJUMEAU. 


Opera comique en trois actes. 


Paroles de M.M. DE LEUVEN et BRUNSWICK, 


Musique de M. ADOLPHE ADAM, 


Represente pour la 1”° fois ä Paris sur le theätre Royal de l’Opera-eomique, 
le 13 Octobre 1836. 


Personnages du 1 Acte. 


‚Roles. Acteurs, 
DINEROlsbostllon. 2. 2» 2 u 2a a 8 2 2% 2% 8 » » Mr CHOLLET 
BIJOU, ron BUCH „Mrs HENBY. 
LE MARQUIS DE VORCY, el öne ae Ta ee In Roi. A SMERRIOUIER. 
MADELAINE, Mattresse d’auberıse . © - - 2 2 2 2 2 2.22. Mlle. PREVOST 


ns Paysannes. 


La scene se passe au village de Lonjumeau, ä l’auberge de la poste, en 1756, 


Personnages aux 2® et 3° Actes. 
CHAPELOU, sous le nom de Saint-Phar, premier Chanteur de ’Opera. Mr. CHOLLET. 


BIJOU, sous celui d’Aleindor, Coryphee de 3% a EMI LIERN NT 
LE MARQUIS DERCORCY,.. „u. . Sa 2 MroRIQUIEN 
MADELAINE, sous le nom de Mme. ge a PAIR PAER 2 2 Fe Mllez PREVOSIE 
BOURDON, Coryphee de l’Opera . . . ze EST ROT: 
ROSE, Femme de Chambre de Mme. de Man a ee mer ROY 


Chanteurs et Coryphees de l’Opera. 
Voisins et Amis de Mme. de Latour. 

Un Exempt. 

Soldats de la Marechaussee. Domestiques. 


La scene se passe dans la maison de campagne de Mme. de Latour pres Fontainebleau, en 1766. 


= — =; 
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Personen. 
Act. 


Chapelou, ein. Postillon‘ Wu ee ee 2107 
Bijou, ein Schmied .. . Me a Er A EEE 458> 

Marquis de Corcy, Rontahalt Kanne, Oel ar Zee cr 
Madeleine, Wirthn . . . .. TE ee a a EBEN ODrAR. 


an ad Bäuerinnen. 


Ort der Handlung: Dorf Lonjumeau, im Jahre 1756. 


Act II und Il. 
St. Phar (Chapelou), erster Sänger der königlichen Oper . . . . . .. . Tenor. 


Marqguis.de!0orey". .. ca se re a ee ee el 
Aleindor (Bijjou) | Man en: IR et 
en | Chorführer in der königlichen Oper Be  K; 

Frau von Latour, (Madeleine) 2. 2. 22 se ee ee 00700 
Rose, ihre Kammerfrau . . . . a ne: ; Sprechparthie. 


Sänger und Chorführer der königlichen re Nolan eh ea 18 me von Latour. 
Ein Gefreiter. Eine Abteilung Landreiter. Diener. 


Ort der Handlung: Landhaus der Frau von Latour, nahe bei Fontainebleau, 
zehn Jahre später, im Jahre 1766. 


ee Ze } 
— a Tr ee — 


Inhalt. 
Act l. 


No. 1. Introduction. (Chor, Chapelou und Madeleine.) Freud’ erregt, fest verbunden Pag. 3 








No. 2. Duett. (Chapelou und Madeleine.) Das ist doch schön, wie wunderbar . az 
No. 3. Ensemble und Postillonlied. (Chor, Ohapelou und ur Ihr seid vereint,» „ 39 
Freunde, vernehmet die ee Ale an kei up Re Sb le ER ee 
No. 4. Terzett ad Finale. (Chapelou, Marquis und Bijou,) "Bi wirst dein Glück se 
(Madeleine, Bijow und Chor.) Komme! Du mein süsses Leben . . . Not, 
Act IL. 

No. 5. Entr’Act und Arie. (Frau von Latour.) Ich soll ihn wiedersehn . . 82 
No. 6. Chor und Ensemble. (St. Phar, Marquis und Alcindor.) Ach, welche > Anl end? 
No. 7. Arie. (Alcindor.) Fürwahr, des Chores feinste Blüte . . . ie) 
No. 8. Duett. (St. Phar und Frau von Latour.) O allerholdeste der Frauen. . elin 

No. 9. Finale. (Frau von Latour, St. Phar, Marquis, Alcindor und Chor.) Staunend 
haben wir es vernommen ER: ehe 

ACER 

Entr’Act. . . I N; "2.145 
No. 10. Chor. (Frau von "Latour undSt, Phar. ). Oltwelch” ein Glück seen 77° u Aa 
No, 11. Arie. (St. Phar.) Ich werd’ dem Adel mich verbinden. . . . 2... =. 153 
No, 12. Terzett. (St. Phar, Alcindor und Bourdon.) Gehenkt, gehenkt. . . . rk) 

No. 13. Duett und Finale. (Frau von Latour, St. Phar, Marquis, Alcindor, Bourdon 
und Chor.) _Sie sehen mich hier ängstlich stehen, 2 m 2 Brit 

Folge - 


Diese Ausgabe enthält den Dialog, wie er auf den deutschen Bühnen gesprochen wird, und im 
Öpernbuch von Ph. Reclam jun. enthalten ist. Mit Genehmigune des Letzteren. 
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Freier Platz im Dorfe Lonjumeau. 


Rechts vorn das Wirtshaus, zu dein einige Stufen hinanführen. Links vorn das Wohnhaus der Wirtin ebenso; oberhalb der 


rkstelle des Schmiedes Bijjou. 


Thür befindet sich ein Fenster mit einem vorspringenden Erker. Links hinten erblickt man die We 


N°A. Introduction. 


Moderato. 
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Chapelou. Jetzt, liebes Lenchen, ist an ein Zurücktreten nicht mehr zu 
denken; der Pfarrer hat seinen Segen über uns ausgesprochen; nun bist du 
Madame Chapelou, die Frau des ersten Postillons zu Lonjumeau, und was 
noch mehr sagen will, des fröhlichsten Burschen im ganzen Orte. Gelt, du 
Schelmin, das schmeichelt deiner Eitelkeit? 

Madeleine. Ich seh’ schon, Herr Prahlhans, weil Ihr einige Naturgaben 
besitzt, seid Ihr stolz wie ein Pfau .... 

Chapelou. So hör’ nur, Lenchen! weisst du, dass mir alle jungen Mäd- 
chen nachliefen? 

Madeleine. Ja, jetzt aber ist's damit vorbei, du lockrer Gesell! 

Chapelou. Leider, ja! ich muss nun dem Junggesellenleben Valet sa- 
gen! (Er seufzt.) Ach! 

Madeleine. Freilich! Du hast allerdings Ursache, betrübt zu sein; wie 
schön war's im Wirtshaus beim Disputiren! Statt dessen muss nunmehr 
mein guter Herr bei seiner kleinen Hausfrau bleiben; die wird ihn pflegen, 
ihn verzärteln und ihm eine gute Krautsuppe kochen. Das Leckermaul isst 
gern Krautsuppe! 

Chapelou. Ja, wahrhaftig, für eine Krautsuppe lass ich mich hängen! 
(seüfzend) Aber.... 

Madeleine. Aber, aber? Nun was fehlt dir denn? Du thust nichts als 
seufzen, und dies am ersten Tage unsrer Ehe? Hast du mich vielleicht nicht 
mehr gern? 

Chapelou. Wie kannst du nur so etwas denken! 

Madeleine. Das wollt’ ich mir auch ausgebeten haben, nachdem ich dir 
so viele Opfer gebracht; denn erst kürzlich, ich habe dir noch nichts davon 
gesagt, erhielt ich einen Brief von meiner guten Tante, welche sich auf 
Isle de France etablirt hat; sie besteht darauf, dass ich unverzüglich zu 
ihr kommen soll. 

Chapelou. So! hat denn die brave Frau wirklich dort ihr Glück gemacht ? 

Madeleine. Das glaub’ ich! Ein Vermögen hat sie wie eine Herzogin. 
Sie hat Felder, wo man Zucker und Kaffee pflanzt, und wo man sich 
nur zu bücken braucht, um ihn aufzuheben; und dennoch, obgleich ich 
alle diese Süssigkeiten theilen und eine grosse Dame werden könnte, hab’ 
ich darauf verzichtet und bleib’ zu Lonjumeau, in diesem kleinen Wirts- 
hause, blos um den Herrn zu heirathen, welcher ein Gesicht macht, als 
wenn's ihn reute, und der sich erlaubt zu seufzen! Aber, lass doch sehen, 
was dich quält? 

Chapelou. Nun denn, Lenchen, du sollst Alles wissen! Du hast ge- 
wiss schon von der Mutter Grabille sprechen hören? 

Madeleine. Von der alten Hexe des benachbarten Dorfes? 

Chapelou. Ja, von dieser weisen Frau! Wohlan, ich war heute ganz 
früh bei ihr, um sie über unsre Heirath zu befragen. 

Madeleine. Wie das zusammentrifft! Du kennst doch den Vater Kaspar ’? 

Chapelou. Den alten Schäfer, den bucklichen Zwerg? 

Madeleine. Nun __ den habe ich meinerseits über unsre Ehebefragt. 

Chapelou (nach einer kleinen Pause). I!?_ 

Madeleine (ebenso). Ja! _ 

Chapelou (ebenso). Schau, schau! _ 

Madeleine (ebenso). Sieh, sieh! _ 
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Bijou (kommt in Arbeitstracht von links hinten aus 


der Thür seiner Werkstelle). 

Bijou. Sehr gut! Es scheint, Ihr habt drin- 
gende Geschäfte; immer zu! genirt euch nicht! 

Madeleine. Und warum sollten wir uns auch 
vor Euch geniren? 

Chapelou (zu Bijou). Sag einmal, da fällt 
mir eben ein, warum hat man dich denn nicht 
bei meiner Trauung zu sehen bekommen? 

Bijou (verdriesslich). Weil ich in meiner 
Schmiede war. 

Madeleine. Und weil es ärgerlich ist, das 
Glück eines Nebenbuhlers zu sehen, nicht wahr? 

Chapelou. Es ist aber auch wahr! Ich glaub, 
der arme Junge hat dir auch mal ein bisschen 
den Hof gemacht! | 

Bijou. Ich habe ihr vollständig den Hof ge- 
macht und ich will nicht davon reden, dass sie 
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mich nicht mit ungünstigen Augen betrachtele.... 
Sie hat es gar nicht ungern gesehen. 

Madeleine. Wie könnt Ihr das sagen, Ihr 
Windmacher ? 

Bijou. Hier ist von keinem Wind die Rede, 
Ihr war't in mich verschossen, wie alle jun- 
gen Mädel in der Umgegend und das ist auch 
nicht zu verwundern! Vor der Ankunft Cha- 
pelou’s war ich der schönste Bursch im Dorfe; 
man weinte vor Lachen, wenn ich des Abends 
meine Possen erzählte; es ging so weit, dass 
man ausrief: Hör’ auf, hör’ auf! ich ersticke! 
Und wenn ich Sonntags im Chor sang, war oft 
kein Mensch _ wollte sagen, kein Platz in der 
Kirche. 

Madeleine. Und jetzt ist die Reihe an mei- 
nem Chapelouchen! Man muss aber auch gestehen, 
dass er eine wahre Nachtigallenkehle hat! 
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Bijou. Ach was Nachtigall! Ich bin eben so 
gut. eine Nachtigall_ eine Bassnachtigall! Aber 
wie das Sprichwort sagt, das Neueste gefällt am 
meisten. Jetzt werde ich von den Mädels zurückge- 
stossen, und auf dem Chor verachtet man mich! 

Madeleine (lachend). Ha, ha, ha! Chapelou, 
du hast ihm die besten Bissen vor dem Mund 
weggeschnappt! 

Chapelou (zu Bijou). Nun keine Feindschaft 
darum! Sieh, ich gehe sogar noch weiter und 
bitte dich um eine kleine Gefälligkeit. 

Bijou. Lass hören! 

Chapelou. Wie du weisst, sind alle Postillone 
schon auf dem Wege; wenn nun heute Abend noch 
ein Reisender einträfe, so müsste ich ohne Wider- 
rede die Siebenmeilen-Stiefeln anziehen und mich 
auf den steifen Schimmel setzen. 

Bijou. Nun, da sitzt es sich ja recht gut! 

Chapelou. Sapperment! Wenn man sich ver- 
heirathet, so hat man doch andere Sachen zu thun, 
als des Nachts auf der Chaussee herum zu kutschi- 
ren. Da du nun, ehe du die Schmiede übernahmst, 
Postillon warst, so könntest du für den Fall, dass 
es nothwendig würde, so gefällig sein, meine Stelle 
auf ein paar Stunden einzunehmen. Willst du? (Er 
fasst Bijou beim Arm.) 

Madeleine (fasst Bijous andern Arm und streichelt ihn), 
:s ist also abgemacht, wir können auf Euch 
zählen, Nachbar? 

Bijou. Wie! Ihr könnt darauf zählen? Auf 
ganz und gar nichts Könnt Ihr zählen! 

Chapelou. Du schlägst mir’s also ab? 

Bijou. Geradezu, und ich wünschte nur Ei- 
nes, dass nämlich in diesem Augenblick ein 
Reisender kommen möge.. 

Chapelou. Ach was! an meinem Hochzeitstage 
kommt kein Reisender...(Man hört im Hintergrund rechts 
Lärm und Peitschenknallen.) Was bedeutet das? 

Marquis (rechts hinten). Verfluchter Postillon! 
holla! ist Niemand da? 

Bijou (freudig). Ein Reisender! 

Madeleine (traurig). Ein Reisender! 

Chapelou (ärgerlich). Ein Reisender! hol’ ihn 
der Teufel! 

Bijou (reibt sich die Hände). Wir gerufen! Sag’ 
Chapelou, soll ich dir helfen, die Stiefeln anzie- 
hen und deinen alten steifen Schimmel besteigen ? 
(Der Marquis kommt von rechts hinten mit zwei Dienern, 
die Reisetasche und Mantel tragen.) 

Marquis (eintretend). Erbärmlicher Postillon, 
der sich erlaubte, mich umzuwerfen, mich, den 
Marquis de Corcy, Kammerherrn des Königs! Ist 
ein Schmied hier im Dorfe? 

Bijou (unterthänig). Jawohl, mein Prinz! Hier 
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steht einer! 

Marquis. Eben ist mir ein Rad an meinem 
Wagen zerbrochen; kannst du es mir wieder 
herstellen? 

Bijou. Ja, mein Prinz! (mit einem Seitenblick 
auf Chapelou) In einer Stunde können Sie Ihre 
Reise wieder fortsetzen. 

Chapelou (traurig zu Madeleine). Nur noch 
eine Stunde! 

Madeleine (halblaut). Lass mich nur machen! 
(Zum Marquis, indem sie ihm einen Knix macht.) Mein 
allerschönster Herr! erlauben Sie, dass ich 
Ihnen sage, dass wir uns eben verheirathet 
haben, und dass Sie sehr liebenswürdig wä- 
ren, wenn Sie nicht so sehr mit der Abreise 
eilen wollten. 

Marquis. Was geht das mich an? Ich sollte 
meine Reise verschieben ? 

Chapelou (zum Marquis. mit bittender Miene). 
Seien Sie gnädig und menschlich, warten Sie 
nur bis morgen! 

Marquis (ihn zurückstossend). Zurück! Sobald 
mein Wagen wieder im Stande ist, besteigst du 
deinen Schimmel_ du Lümmel! (Er tritt in den Hin- 
tergrund zurück, wo er seinen Dienern Befehle ertheilt.) 

Chapelou (bei Seite). Wie sind doch diese 
grossen Herren so glücklich und mächtig! Alles 
muss man ihretwegen verlassen, Sogar seine 
Frau. (Bittend zu Bijou.) Dijou! 

Madeleine (zu Bijou). Bijouchen, wir setzen 
jetzt nur noch auf Euch unsre Hoffnung. Eilt 
nicht zu sehr mit der Wiederherstellung d>»s 
Wagens! Ihr werdet mich verbinden, mein be- 
stes Bijouchen! 

Bijou. Beruhigt Euch, Freunden zu gefallen... 

Madeleine (indem sie mit Chapelou seine Wange 
streichelt, mit halblauter Stimme). Ihr thut uns die 
Liebe, nicht wahr? 

Bijou (für sich, indem er sie betrachtet). Wie ist 
doch dieser Chapelou so glücklich, ein solches 
Kleinod zu besitzen! Ich werde das Rad in ei- 
ner halben Stunde herstellen. 

Marquis. Schnell, ans Werk! 

Bijou. Ich fliege schon, mein Prinz! (Er geht 
nach rechts hinten ab und kommt sogleich mit einem Wa- 
genrade zurück, welches er in seine Werkstätte rollt.) 

Madeleine (zum Marquis). Beliebt es vielleicht 
dem Herrn, in der Zwischenzeit etwas zu sich 
zu nehmen! wir führen ein Weinchen, das sich 
gewaschen hat. 

Marquis. Ich trinke keinen gewaschenen 
Wein; ich verlange nichts als ein Zimmer, wo 
ich in Ruhe abwarten kann, bis mein Wagen 
wieder hergestellt ist. 


Madeleine (auf die Thür rechts zeigend). Spa - 
zieren der Herr nur gefälligst hier hinein, Sie 
werden dort Ihre Bequemlichkeit finden. 

Chapelou (zu Madeleine). Und wir wollen uns 
wieder zu unsern Freunden begeben! 

Madeleine. Das wollen wir. (Indem sie dem Mar- 
quis einen Knix macht.) Ihre Dienerin, mein Herr! 
(Chapelou und Madeleine gehen nach rechts hinten 
ab. Die Diener wenden sich auf einen Wink des Marquis in 
das Wirtshaus. Es wird nach und nach dunkel.) 

Marquis. Ungeschickter Postillon! Eine Reise 
‚von so hoher Wichtigkeit zu unterbrechen; eine 
Reise, welche Seine Majestät,Ludwig der XV,selbst 
befohlen hat! Und seine Majestät, Ludwig der XV, 
scherzt nicht, am wenigsten, wenn es sich von 
Allerhöchstihren Vergnügungen handelt. Wie hat 
mich die Majestät gestern so ungnädig angefah- 
ren! Wenn ich auch hundert Jahre lebte, so wür- 
den mir doch die königlichen Worte nicht aus dem 
Gedächtnisse kommen: (Ungnädig.) Wie, Marquis 
von Gorcy, wir bekommen nicht Castor und Pollux 
zu Fontainebleau zu sehen? (Unterwürfig) Leider, 
nein, Sire! Jeliote, der den ÜOastor singen sollte, 
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liess sich von einer Herzogin entführen, und l.e 
Gros, sein Ersatzmann, hat sich den Magen ver- 
dorben, liegt im Fieber. (Ungnädig.) Wie, Sie haben 
keinen andern Castor, den man an seiner Stelle 
auftreten lassen könnte? (Unterwürfig.) Nein, Sire, 
es ist durchaus kein Castor zu haben; und wenn 
ich mir den Kopf zerbräche! (Ungnädig.) Zum Teu- 
fel denn, weshalb haben wir Euch denn die Inten- 
danz unsrer kleineren Belustigungen übertragen? 
Bildet Zöglinge heran, mein Herr, suchet Stim- 
men! in unsrem guten Königreiche Frankreich 
kann kein Mangel daran sein. Lebte nicht 
Cailleau, der Glanz des italienischen Theaters, 
in einem unbekannten Dorfe? (Unterwürfig) Aber, 
Sire_— (Ungnädig.) Genug, mein Herr, geht und 
suchet Stimmen! (Unterwürfig) Ja, Sire._ Und 
des andern Tages setzte ich mich auf die Post 
und’ suche nun Stimmen. Seine Majestät glaubt 
wohl, das sei leicht _ 

(Man hört das Ritornell des folgenden Gesanges.) 

Fort! da sind wieder diese Bauern! die Mun- 
terkeit des Volkes ist mir unausstehlich! 

(Er geht nach rechts in das Wirtshaus ab.) 


N’ 3. Ensemble und Postillonlied. 


Pice. ed Ob. j 


Allegro. 











































Chapelou, Madeleine. Brautführer. Brautjungfern. Bau- 
ern und Bäuerinnen (kommen von rechts binten zurück). 
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Chapelou (hat die Bauern einige Schritte begleitet und will sich nun nach liuks 
zu Madeleine begeben). 

Marquis (hält ihn an der Thür am Arm zurück). Ein Wort, mein lieber, junger 
Mann, ein Wort! Du siehst mich entzückt, bezaubert, hingerissen! 

Chapelou. Wovon? 

Marquis. Du hast das schönste 3, welches ich noch je gehört habe! 

Chapelou. Ich ein 2? (Sich umschend.) Ei wo denn? 

Marquis. Ich werde dir das später erklären. Jetzt höre mich an! 

Bijou (kommt mit dem Wagenrad von liuks aus seiner Werkstelle und rollt es nach 
rechts hinten ab). 

Chapelou. Kann nicht, kann durchaus nicht! Meine Frau wartet auf mich. 

Marquis. Lass deine Frau! Von deiner Zukunft, von deinem Glücke 
lass mich reden! 

Chapelou (sehr erstaunt). Von meinem Glücke, meiner Zukunft? Ja, wieso? 

Marquis. So höre denn; ich bin Intendant der kleineren Belustigungen 
Seiner Majestät Ludwig XV. 

Chapelou (indem er fortwill). Was kümmert das mich? 

Marquis. Wenn ich dir aber sage, dass du ein Vermögen von 100,000 
Livres in deiner Kehle stecken hast. 

Chapelou. In meiner Kehle, da hab’ ich durchaus nichts stecken. (Er hustet) 

Marquis. Huste nicht, du verdirbst dir deine kostbare Stimme!_ Du 
verstehst zwar nicht zu singen; aber du hast ein metallreiches, biegsames, 
bewunderungswürdiges Material. Du scheinst mir auch Verstand zu haben. 
Ich mache einen ausgezeichneten Künstler aus dir und in sechs Monaten 
wirst du in der grossen Oper auftreten. 

Chapelou. Wie! ich sollte auf dem Theater erscheinen, als ein Wilder 
gekleidet und geschminkt? 

Marquis. In der grossen Oper! Und du wirst 10,000 Livres jährlich verdienen. 

Chapelou. 10,000 Livres? Jetzt gehn Sie mir mit Ihren Spässen. Sie wollen 
sich wahrscheinlich über einen armen Postillon lustig machen? Hätte ich Zeit dazu, 
so würde ich selbst mitlachen! Aber ich muss nothwendig zu meiner Frau. (Er will gehen) 

Marquis (hält ihn). O ich scherze durchaus nicht, und um dir dieses zu beweisen, 
so nimm hier als Aufmunterung hundert Louisdor. (Er giebt ihm eine Börse.) 

Chapelou (nimmt dieselbe und untersucht sie). Wahrhaftig! Donnerwetter! Diese 
Goldfüchse ziehen besser, als mein alter Schimmel! 

Marquis. Du wirst den Hof sehen! 

Chapelou. Und den Stall! 

Marquis (für sich). Der Mensch ist garnicht aus dem Stall herauszubringen! 
(Laut.) Die Prinzessinnen, den König! Du wirst goldne Tabatieren bekommen, 
(er zieht eine Dose hervor) zum Beispiel wie diese hier, die ich von Seiner Ma- 
jestät erhalten. 

Chapelou. Ich schnupfe nicht! 

Marquis. Die Dosen nimmt man doch — das ist so der Gebrauch! 

Chapelou. So? (Er nimmt die Dose.) 

Marquis. Ich meinte, du schnupftest nicht? 

Chapelou. Ja, aber die Dosen nimmt man doch! (Er steckt die Dose ein.) 

Marquis (klopft ihn auf die Schulter). Eine echte Künstlernatur! 
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Rose (kommt aus der Seitenthür rechts). 

Frau v. Latour (lebhaft). Nun, Rose? 

Rose. Ihre Befehle, gnädige Frau, sind voll- 
zogen. (Nach rechts zeigend.) Sie finden in diesem 
Gemach alles, was Sie bestellt haben. 

Frau v. Latour (auf dem Sopha Platz nehmend). 
Ich werde also den Treulosen wiedersehen! Der 
Gedanke, heute noch meinem Manne nahe zu 
sein, ihn nach zehn Jahren zum erstenmale wie- 
der zu sprechen, setzt mich in Verwirrung. 

Rose. Wie? Sie könnten Abscheulichen 


noch lieben, der Sie zehn Jahre lang im Stich 


den 


lassen konnte, und Sie mutterseelen allein nach 
Jetzt, wo Sie, Dank 
der Erbschaft Ihrer Tante reich, schr reich sind, 


Isle-de-France ziehen liess! 


jetzt würde ich an Ihrer Stelle auch gar nicht 
mehr an meinen Mann denken. Den Namen haben 
Sie bereits geändert, so würde ich denn auch _ 

Frau v. Latour. Schon 
seit drei Monaten bin ich nach Frankreich zu- 


Er verdiente es wohl. 


rückgekehrt, und noch wurde Kein einziger von 
den Briefen, welche die arme Madeleine an ihn 
schrieb, beantwortet. 

Rose. Die süssduftenden Billetchen dagegen, 
welche Sie ihm unter dem Namen «der Frau von 
Latour schrieben, und die ich ihm in Ihrem Na- 
men zustellte _ 

Frau v. Latour. Das ärgerte mich gerade am 
meisten. Ich weiss recht gut, dass wenn ich ihm, 
so wie ich jetzt bin, vor Augen getreten wäre, er 
Aber ich will mich 
rächen! Dein Eifer dieses schwachköpfigen Mar- 
quis verdanke ich es, dass St. Phar heute noch 
selbst hierherkömmt. 


zu mir zurückgekehrt wäre; 


Wissen 
Sie auch Madame, dass er zum Närrischwerden 
in Sie verliebt ist? 

Frau v. Latour. Der langweilige Patron. In 
seiner Eigenschaft als Nachbar fällt er mir täg- 
lich mit seinen galanten Redensarten und zärt- 
lichen Erklärungen lästig. 

Rose (lächelnd). Wüsste er, 
einen Nebenbuhler, einen Gemahl zuführte _ 

Frau v. Latour. Er ist weit davon entfernt, 
die Wahrheit zu ahnen! Liebe 


komponierte er ein Intermezzo, welches die 


Rose. Der arme Marquis de Corcy! 


dass er Ihnen 


Aus zu mir 


Sänger der grossen Oper hier bei mir aufführen 
sollen. Ich ging sogleich darauf ein _ 
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Rose. Vortrefflich. Bei dieser Gelegenheit wer- 
den Sie den treulosen St. Phar, vormals Postillon 
und jetzt erstes Mitglied der Königlichen Oper, 
ganz in Ihre Hände bekommen, ihn, der Sie so 
hinterging. Aber, bei der Ehre des ganzen weiblichen 
Geschlechts, lassen Sie sich nicht weich machen. 

Frau v. Latour (lächelnd). Sei ruhig! ich werde 
ihn seine Unbeständigkeit theuer bezahlen lassen! 

Rose. Diese abscheulichen Männer können 
nicht genug geplagt werden! 

Frau v. Latour. Still, der Marquis! 

Marquis (nähert sich von links Mitte). 

Rose (geht mit einer Verneigung gegen den Marquix 
links Mitte ab). 

Marquis (eintretend). Ah! Hier ist ja die Be- 
herrscherin dieser Räume! Vergebung, Verzeihung, 
dass ich Sie warten liess. 

Frau v. Latour (giebt einen Wink zum Sitzen). 
Ich zürne Ihnen deshalb nicht, Marquis! 

Marquis (nimmt auf einem Fauteuil am Sopha Piatz). 
Allzugütig! Denken Sie sich aber, Verehrteste, 
wenig fehlte, so hätte aus unserm Intermezzo 
nichts wer-len konnen. 

Frau v. Latour. Sie erschrecken mich! 

Marquis. Ich wäre schuldlos gewesen, meine 
Verse waren bereit— Klagen des Schäfers Ty- 
tirus! Ich, der Schäfer _ ich klage — 

Frau v. Latour (ungeduldig). Die Sänger wer- 
den also kommen, nicht wahr? 

Marquis. Anfangs hatten sie zwar die Kühn- 
heit, sich zu weigern, indem sie vorgaben: sie 
seien vom Singen zu Sehr angegriffen; man über- 
häufe sie mit Arbeit; besonders setzte sich St. 
Phar an die Spitze der Unzufriedenen. 

Frau v. Latour. Wer ist denn dieser St. Phar? 

Marquis. Ein eigenthümlicher Kauz, der aber 
zum Entzücken schön singt; er ist unser erster Tenor- 
ist. Wohin, zu wem berufen Sie uns? so erlaubte er 
sich, mich, den Marquis von Corcy, zu fragen. Wie Sie 
wohl vermuthen werden, schöne Dame, habe ich mich 
wohl gehütet, Ihren Namen vor diesen Leuten zu 
nennen. Leichtsinnige, V’tlichtvergessene! sagte ich, 
gehorcht dem Oberintendanten der kleinern Belustig- 
ungen Seiner Majestät, oder morgen umfängt euch das 
Gefängnis und keine Speise _ sie waren still, sie 
überiegten _ kein Getränk, fuhr ich fort. Dieses letzte 
Wort that seine Wirkung und in kurzer Zeit werden 
sie hier sein. Sie werden kommen, sie werden singen. 


Frau v. Latour. Wie vielen Dank bin ich 
Ihnen schuldig. Ich wäre untröstlich gewesen, 
Ihr Intermezzo nicht zu hören. 

Marquis. Eher hätte ich das ganze Personal 
der Oper mit gebundenen Händen und Füssen 
hierher geschleppt; denn was würde man nicht 
Ihnen zu gefallen thun? Seitdem Sie sich in der 
Nachbarschaft meiner Besitzungen, auf diesem 
Schlosse niedergelassen haben, herrscht in mei- 
nem armen Herzen Verwirrung, Anarchie und 
Bürgerkrieg! Ihre Augen haben es mit unzäh- 
ligen Pfeilen durchbohrt! Werden Sie nichts 
thun, um diesen Aufruhr zu dämpfen ? 

Frau v. Latour. Tyrann! (irausamer! 

Marquis. Verzeihung, meine Göttin! aber morgen 
kehrt der König nach Paris zurück und mein Amt ver- 
pflichtet mich, ihm dorthin zu folgen; Sie sehen also_ 

Frau v. Latour (lebhaft sich erhebend). Also der 
Hof verlässt Fontainebleau? Und die Oper folet 
ihm? Das ist betrübend! 

Marquis (*benso). Aber, Madame, weshalb küm- 
mert Sie dieses so sehr? Woher diese Ängstlichkeit? 

Frau v. Latour (verlegen). Ich liebe die Musik 
leidenschaftlich. 

Marquis. In der That: seitdem Sie in der 
Nähe von Fontainebleau wohnen, haben Sie auch 
keine einzige Vorstellung versäumt. 

Frau v. Latour. Der Wahrsager vom Lande 
wurde vorgestern ganz vorzüglich aufgeführt. 

Marquis. Ganz vorzüglich. (Mit Zärtlichkeit.) 
Morgen kehre ich nach Paris zurück, Madame; 
dürfte ich hoffen, recht bald _ 

Frau v. Latour (unterbricht ihn). Wer war der 
Sänger, welcher den Colin gab? 

Marquis. St. Phar, von dem wir vorhin spra- 
chen. (Zärtlich.) Dürfte ich hoffen, recht bald —_ 

Frau v. Latour. Ah, war das St. Phar? Ist er 
schon lange bei der Oper? 

Marquis. Ungefähr zehn Jahre! 
Dürfte ich hoffen, recht bald _? 

Frau v. Latour. Ich bin überzeugt, dass St. 
Phar eın lockerer Bursche ist? Sein Charakter 
soll nicht der beste sein! 

Marquis. Jawohl, ein verabscheuungswürdiger 
Mensch! (Zärtlich.) Dürfte ich hoffen, recht bald _? 

Frau v. Latour. Schade! St. Phar ist ein schöner 
Mann. Sein Äusseres wäre recht einnehmend! 

Marquis. Nun denn St. Phar, und immer St. 
Phar! Ich kann mich bei keiner Schönen mehr 


(Zärtlich.) 
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zeigen, ohno dass sie mir diesen verwünschten 
Namen ins Gesicht wirft; er hat all unsern Da- 
men die Köpfe verdreht. Er folgt mir auf den 
Fersen! Wenn ich von Liebe rede, antwortet man 
mir St. Phar! und Sie konnten ebensowenig wie 
die andern dieser Epidemie entgehen. 

Frau v. Latour. Es ist blosse Neugierde, ich 
versichere Sie, nichts weiter. 

Marquis. Ein ganz nichtiger Mensch! ein ge- 
meiner Bauer, dem ich Lehrer aller Art gab, den 
ich zu der Oper brachte, der mir alles verdankt! 

Frau v. Latour. So, alsv Sie haben dies 
gethan? (Für sich.) Warte, ich will dich lehren, 
einen Mann seiner Frau entführen. 

Marquis. Wenn dieser St. Phar jetzt Talent, 
Haltung, Anstand und Manieren besitzt, so dankt 
er es nur meiner Protektion. Was wäre er ohne 
mich? Ein unbekannter Postillon, welcher bei seinen 
Pferden, seinem Hafer und seiner Frau vegetierte. 

Frau v. Latour (mit Beziehung). Ah, er. ist 
verheirathet ? 

Marquis. Er war es, mit eineın Weibe von seinem 
Schlage, einer Bäuerin, plump, wie er, soviel ich 
aber von ihm gehört habe, ist er nun Wittwer. 

Frau v. Latour (lebhaft). Wittwer! Er sagte Ihnen, 
er sei Wittwer? (Beiseite.) Welche Schändlichkeit! 

Marquis. Haben Sie die (Gewogenheit, Ma- 
dame, nicht mehr von diesem Menschen zu reden, 
und lassen Sie meine Seele sich wieder erheitern! 
Morgen kehre ich nach Paris zurück, dürfte ich 
daher hoffen, recht bald — 

Rose (kommt links Mitte zurück). 

Rose (meldend). 
von der Oper. 

Frau v. Latour (zum Marquis). Empfangen Sie, 
bitte. die Herren und bedienen Sie sich dieses 
Salons, um eine Probe Ihres MeisterwerkKs vor- 


Gnadige Frau, die Herren 


zunehmen; ich will an einige Nachbarn schreiben 
und sie zur Aufführung einladen. (Sie wendet sich 
zum Abgane nach der Seitenthür rechts.) 

Marquis (indem er Frau von Latour das Geleite giebt). 
Zögern Sie ja nicht, bald wieder zu erscheinen; 
denn fern von Ihnen welke ich dahin, wie eine 
zarte Blume! 

Frau v. Latour (geht durch die Seitenthür rechts ab). 

Rose (folgt ihr). 

Marquis (nimmt rechts vorn Platz). 

St. Phar, Alcindor, die Sänger (treten von links 
Mitte ein). 






















































































































































































































































1]; 1]: ll. IE: NE Jah N 
SINIERUNER Sl = fr rl 
Ht MN = 3 an \ ö 
HM E tr le ls ll | 
k 3=) = ; | = g s i 
Hi sts fie a RD 
! = El a late 
i Ne | = I Ag PAIN 
1 = fs auf = md 
a H = on = “|| BEER =) © Aa iR 
1 ae An IT = fire NR] N 
| N 3 e hi asr = \l|= 
y 3 |1]S N 3 I > Id 
; un in E IR in mu NIT IT 
er | na Mk Mc, Ms Is Im pe al 
sı r = a ns LEN I, 
We: sy NEE | ee MT UN 
Se || | ll EaNdeR Allh 8 |\l8 hand ih 
= 14 iu 1 Hs IE handle << TEE 
Se we I Hl fl. a 0 IN = N; rm Ir 
= Din His Me 4 NE de 
= uni & &0 (Hk Ip] BB. 
> Nu ih HER, = = |BBL. 
4 ‚Mi IKT alle |) MAL = NE a IT| 
5 iR el = as 8 me Ss tt 
= 5“ Nadia | Hlulageskin. u M 
= ii: al a MM z > tin - Ins Ihl 
u | m W-IT BAlll 543 er. FH 
= SEE en LM ZN 
>. | oe uaal | 8 g HIRL, 
a sk “il Ehe | 02 | LT 
Sur! iger = = 1% % % u11%- 
EBIr Ha ts 2 19.3 Ihad Eh 
zn i I | E I = AL 0 
3 |07 =] at Ss In |t 1 In! 
= [IF | = ns ul | En 4 el. 
= [8 aunK 4& > rt = 2 Les) 
(N n m Hemer mn eo 
= ii N Sale IT Iu8! = = ah | f 
Bi ai I; Nzsillss na Mr IN 
' u 2 Ag eh 8 S | hal i 
S Ih ij N SSmzelikzalıs ul all | 
[1 | Je Se a Su an 
2 Mm Eee ac. SCH SCH N 
= rg "ua Or | 


6947 


Edition Peters, 


93 
Rs} 
are 
nen 














= u = 
ii = Fo Ma a0 au 
’ Se ' j 
| © \ \ S N “ 
ll le el JIl I] = 
er UBER: ! i m: 
r} | ee { Der IM _ 
el Ih u | 
3 nr Sr been Ne 
MI. in Mi 
ul an" Hs u | 
i Z | || SD NA Ih 
N j IN In .S 1 | 
6 | le Hl | 
[) re, u | NN 
7 IN hey | = (Hm | IB 
7e= 
LS. ü SE Au Hi 
7. hass van Ih 











ZN 

Eu 

ji 
Seele, die 


ee 
|_& 
nn 








. ” . . 
= 
re 
De een en 


1] 
=] 
ee 
[4 
Keh-le hier aus-zu - rei-chen nicht ver - mag! 





I [MIN 
Hi wor N | | 
a IT T | 











Fee] 
Fr 
8 | 
[er 
Per 
Beer 
rer Jen 
EEE 
Se 
FAZZA 
fast nicht mehr ! 








Sän-ger kann, bei mei-ner 





|| 
[7 
Der Hir-te willsein Lieb’ um-schlin-gen und haucht ver - 














Net 
=) 
Fiss 
al-ler- be-ste 
[7 
A 
| 
ee 
En ae 
ae Brrer] 
a 
ra rer 4 






























































| I I 
. eh j 1 rs sl 
| ©. I U I 4: un 
S Een u Fl ie 2r 
2 Su n Eau IT] In 0 En 
E Ei, “ll IL, Zn; 
: Mi = = 1: ll 
3 IS: 3 1 I Il 3 N 
= = It 2 awl 
2: IE et zn. nf 
Be TREO y NE al 1) UN 
n“ ä Ba | Il Il Ben | SL \ 
N > IR\ = N N B . 41 nl 
1 1 Il = nu N A| u = & l a \ AKT NR il IA! 
Ne . A ERIR Ne Eh DN Fe ER BN u Bin 
Ne N DC CH) £ n2CHicn N Eee 
Ö [&) [ee] u zn & u er [6 u rn 


6947 


Edition Peters, 


94 



























fr Er 
F\ - EEE MEET FE EEE BETRETEN TEE, EEE BET u EEE 4 EEE TI TETIIEN I IE Ä 
C. an EEE EEE, ran BIETE EEE EEE ERNEST Z EIS TITTEN BE TENTI IT SEIT LI 
Bussen, Er Eu EEE En EEE ER TEN EI EI WEIN 22 
Rohr! 
„Alcinde ar. Ev oYy rn za. ır mu [4 
De pe\ Fe Te TE ge RE EEE EBIET TI SE 
r 7 } WEEZE ZER 
B. ER ee ee MT ne EEE 
En re SEIFE SDZBEBESEIH 
ön’her - vor! 
ZN es 
| [77 Day areTri 
we Fe IITETET 3 
g— —EEkmme7 __ EEE 













































































ee] 
= er ree) 
[nn | 
4 = Bf te ee Dei eg oo ot choc 
Bo vo — 
c.-f7 (a Wen, 
Bd Br ep, 2 Wen ger een De Zu 
© ___Der Fluss bei sei-ner trau-ten Quel-Ie, hät nur ein Fäd-chen Stim-me noch! 
2: eng Bra 
I ——_——————__ 
Und Cid kann 
HET ug ER 2.777 + 7 & een Ti st 2 z’m % 
a eyund ee Ks — us 
w. aa a a a F br u ET Fiese 
Be Een Bey 1 nn u 
HI ei A ==. Ä 1 
: ee 2. 2.38 8 8 |, = ee jean) Se gg 
IH Daran BEE Ben Br > Bam ea en ee 
Ben ed Bil B TE En u een Ten] Dee 


























—; I—, Bea Baus 
C. den I Be} Er ar N 7 EEE 























Die Sän-ger al-Je lei-den 
erh PM eh N 
3. IH wi 7 Fan Fre 5 Se Tas. 
. “ Er ro. on, 0. De 
EEE MEER EEE EEE EEE EEE BETEN STEIN FEAR ae 





nicht mehr von der Stel-le,und will zu sei - ner Hol-den doch. Die Sän-ger al-le lei-den 

































































N 

9” AR. IN = [a] 
h > es Fe 
7% Se Eee] 

® sehr,am Le-ben sind sie fast nicht mehr, für-wahr die Last ist all-zu schwer! 
EKIUE: I IN Fear nalen Zn 
BII# u ie FE FA GETRE EI. En Fr ER ETBE FE DEBATTEN IT 
Pe ee ee | “—, en Y Bu BT BEE BE ER AV IF HEART NTITIEEZZAENERFEEL EB TI IIET TEEN 
I Ep, | a a REIST II TI 

sehr,am Le-ben sind sie fast nicht mehr, für-wahr die Last ist all-zu schwer ! 

AR 


























Ze e>: 








‚OR. am Ser ben sind sie fast nicht mehr, für-wahr die Last ist all-zu schwer ! Wel-che Qual, in 
en 


ee... Eee = 


am Le-ben sind sie fast nicht mehr, für-wahr = Last ist ran zu m Wel-che Qual, in 
p cresc. 


Su ee a: Ippop if Apiesh 
4 ParpPrrn A ı Tutti. Br 
a 

































































az Saee,d BEpmmmı , Barren 
was 7 um aa ———ea—— Zara En FE EEE VE] 
dan EN 1] I Bere fe | | Eu m Bee 
N er er) Sen BET, — ER en TE EEE 
4 3 - x Ve 
gl [Te EEE DEE Sieger ee 
Er ee eg I eg 
re IM ABER BEER 97 BEUGEN BEER Ei. EEE SEELEN AEEER  ERER AEE  AER Ted REHEFTEIEN ESEL IF UN 
[zer] Der see] Er eu Br u ern gnen 
“- er ns eg a un 





Edition Peters. 6947 . n 


95 


See 
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Marquis (erhebt sich und sucht sie zu besänftigen). 
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Wunsch geht Al-les mir! Zu diesem Fest kann ich nicht blei-ben, mich zie-het 
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Marquis (entfernt sich mit einem Wink nach rechts Mitte). 
Alle (folgen ihm, mit Ausnahme St. Phars). 
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St. Phar. Sie ist da! Meine reizende Erober- 


ung wohnt in diesem Schloss _ und ich wollte 
entfliehen; keine geheime Ahnung _ 

Alcindor (zurückkommend). Sag’ einmal, Cha- 
pelou _ St. Phar wollt ich sagen _ 

St. Phar (stolz). Herr Alcindor, können Sie 
sich nie daran gewöhnen, mich St. Phar, Herr 
von St. Phar zu nennen ? 

Alecindor. Ja, von St. Phar-Chapelou; nein, 
von Chapelou-St. Phar. 

St. Phar. Genug; was hast du mir zu sagen! Oder 
lass’ mich in Ruh, pack’ dich, scher dich fort! 

Alcindor. Pack’ dich? Potz alle Wetter! Was 
soll das heissen? Ich bin nicht dein Diener; ich 
sorge für deine Kleider, ich wichse deine Stiefel 
und besorge deine Aufträge; das ist wahr; du 
giebst mir zwölf Livres monatlich, das ist auch 


Edition Peters. 








wahr; aber das ist nur ein Lohn der Freundschaft, 
verstehst du mich, St. Phar-Chapelou? 

St. Phar. Pack’ dich, sag’ ich dir! 

Aleindor. Als ich Lonjumeau verliess, um dein 
glückliches Loos zu theilen, wollte ich Künstler 
werden wie du, und ich bm ein Künstler: der 
Chorführer in der grossen Oper unter dem zier- 
lichen Namen Alcindor. Ich spiele den Boreas und 
die andern Winde; ich bin der königliche Nord - 
wind; weisst du das, Chapelou-St. Phar? Aber wie 
ihr nun einmal so seid, ihr ersten Sänger; ihr seht 
auf die armen Choristen von dem Gipfel eurer 
Höhe herab! Potz alle Wetter! Hast du mich 
nur ein einziges Mal gehört, um über meine 
Stimme und mein Talent ein richtiges Urtheil fäl- 
len zu können? Ich bin der Mann der Nuancen; 
ja, ich bin voll Nuancen! 
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‚St. Phar. Wer hat dir denn noch je bestritten, dass du die Blüthe aller 
Choristen bist? Aber begreife doch nur, dass wenn ich allein zu sein 
wünschte, dies bloss deshalb der Fall ist, weil ich von einem Augenblick 
zum andern hoffe, sie zu sehen, mit ihr zu sprechen. 

Alcinder. Mit wem? 

St. Phar. Mit Frau von Latour. Du weisst also nicht, dass ich mich in 
ihrem Hause befinde? Als ich dies erfuhr, Aleindor, brachte es mich in 
solche Verwirrung und Aufregung _ 

Aleindor. Dich in Aufregung? Jetzt lass mich in Ruh), du Herzensdieb! 

St. Phar. Ach, diese Frau ist nicht wie die andern Frauen. 

Aleinaor. Nicht? 

St. Phar. Höre nur! Ich spielte den Castor; am Ende des grossen Duetts, 
im. Augenblick, wo ich den Pollux umarme, bleibe ich plötzlich stecken! 

Aleindor. Mach dir nichts daraus! Ist mir schon öfter passiert! 

St. Phar. Denn wen sehe ich in der Prosceniumsloge? Madeleine! 

Alcindor. Wie, deine Frau? 

St. Phar. Nein, Frau von Latour. 

Alcindor. Ah, sieh! Frau von Latour machst du die Cour? Nun bin ich 
auf der Spur! Doch immer weiter nur! 

St. Phar. Aber welche Ähnlichkeit! genug; es ist Lehnchen, aber viel 
schöner! Ich werfe ihr mörderische Blicke zu, und seit einem Monat ver - 
säumt -sie- auch nicht eine einzige Vorstellung, in welcher ich sang. Bald 
wage ich, ein Liebesbriefchen an sie zu senden, man würdigt mich, darauf 
zu antworten und es entsteht eine zärtliche Korrespondenz zwischen uns. 
In meinem letzten Billet dringe ich auf ein Stell-dich-ein; keine Antwort! 
Gern hätte ich meiner Schönen meine Aufwartung gemacht, wenn ich nur 
ihre Wohnung gewusst hätte. Denke dir also meine Freude; hier, wohin 
ich nur mit Widerwillen kam, finde ich sie wieder! 

Alcindor. Ich kenne dich, du wirst sie mit deinen Trillern und Roula- 
den zu verlocken suchen! 

St. Phar. Ach, welch mächtiger Bundesgenosse ist die Musik, wenn man 
die Herzen der Damen erobern will. Man ist zu zweien am Klavier; die Ac- 
corde erfüllen die Seele mıt süssen Gefühlen; die Blicke begegnen sich; wie 
könnte sie fühllos bleiben, wenn ich singe: 

Ach! hören Sie mein Flehn! 

Sie ist unschlüssig; ich gehe zum 2 über: 
Ach! hören Sie mein Flehn! 

Sie spielt die Grausame, ich dringe nun bis zum (C hinan: 
Ach! hören Sie mein heisses Flehn! 

Dem € kann sie nicht widerstehen! (Er wendet sich zum Fenster rechts.) 

Alcindor. Das glaub’ ich! _ Wie glücklich ist doch so ein Tenorist! 
Ich glaube als Bassist könnte -ich hinuntersteigen bis ins tiefe ©_ ich er- 
oberte keine Kammerkatze! 

St. Phar (sieht aus dem Fenster). Täusche ich mich nicht, so ist sie dort 
im Garten! 

Alcindor (ebenfalls dorthin schend). Sapperment! sieht die deiner Frau ähnlich! 

St Phar. Sie kommt hierher! Alcindor, lass mich allein, ich bitte dich! 

Alcindor. So lass ich mir’s gefallen! So musst du mit mir reden! Ich ver- 
lasse dich! und spielt sie die Spröde, so vergiss nicht das hohe 0. _ Ich geh! 

St Phar. Adieu! 

Alcindor (entfernt sich schnell links Mitte). 

Frau v. Latour (kommt gleichzeitig von rechts Mitte). 
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Frau v. Latour. Es komuit jemand! (Erstaunt,für 
sich.) Das ist ja Bijou! 

St. Phar (für sich, indem er sich erhebt). 
faltspinsel! 

Alcindor (in spassendem Tone). Bitte um Vergebung, 
wenn ich störte! (Leise zu St. Phar.) Spitzbube, du 
warst schon bis zum Ü gekommen! 

St. Phar. Beruhigen Sie sich, Madame; es ist 
mein Sekretär, ein ehemaliger Universitätsfreund! 

Alcindor (prahlerisch). Ja, wir sind zusammen auf 
der Universität gewesen. Wir studierten zusammen 
(für sieh) Posthornblasphemie und Schmiedologie! 
(Laut.) Wir machten alle möglichen Schulen mit- 
einander durch! 

St. Phar (leise zu Aleindor). Was kommst 
mir schon wieder über den Hals? 

Aleindor (leise). Soeben ist dieser dringende Brief 
von Fontainebleau angekommen, und Mademoiselle 
Rose, die liebenswürdige Zofe, hat mir ihn für 
dich übergeben _ fiir Sie, Monsieur von St. Phar! 

St. Phar (zu Frau von Latour). Erlauben Sie, 
Madame, dass ich denselben in Ihrer Gegenwart_ 
(Indem er die Unterschrift sieht, für sich.) Von Made- 
leine_ sehr zur Unzeit! 

Frau v. Latour (für sich). Rose hat klug daran 
gethan, den Brief durch Bijou überbringen zu 
lassen. (Laut zu St. Phar) Was ist Ihnen? Sie 
scheinen bestürzt? Ist dieser Brief daran Schuld? 
Der Inhalt scheint Sie zu befremden! 

St. Phar. Ganz und gar nicht! Er enthält die 
Ankündigung einer Probe. 

Frau v. Latour. Umsonst wollen Sie mich täu- 
schen; ich bin überzeugt, dass es ein Liebesbriefchen ist! 

St. Phar. Ein Liebesbriefchen? Sage, Alcindor, 
ein Liebesbriefchen __ 

Alcindor. Madame belieben zu scherzen! Wie kämen 
wir zu Liebesbriefchen _ oder Liebesbriefchen zu uns! 

Frau v. Latour. Nun denn, St. Phar, zu meiner 
Beruhigung _— lesen Sie dies Briefchen laut vor! 

St. Phar. Es wäre wirklich zwecklos, Madame _ 
verlorne Zeit _ einen Probezettel vorlesen! 

Frau v. Latour. Sie verweigern __ geben Sie 
es her und erlauben Sie, dass ich mich von Ihrer 
Aussage selbst überzeugel__ Sie zögern?_Ich neh- 
me es selbst! (Sie nimmt ihm das Briefchen aus der Hand.) 
So werde ich lesen! 

St. Phar (leise zu Aleindor). Ich fürchte, es wird 
mir übel gehen! Die Sache nimmt eine schlimme 
Wendung! 

Frau v. Latour. Sehr lang für eine Probenan- 
zeige! (Sie liest.) „Lonjumeau, den 6. Mai 1766. 
Seit drei Monaten ist kein Tag, den (rott geschaffen 
hat, an welchem ich dir nicht geschrieben hab, und 
du thust mir nicht antworten, obgleich ich dir 
zehn Jahre lang mein armes Herz aufgehoben hab’ 
und um dich weine, wie eine Magdalene, die ich 
auch bin. Ich thue dir hiermit zum allerletzten- 
mal schreiben, denn du hast kein Mitleid nicht 
mit einem Weib, das dich anbetet. 

Ich verbleibe 


Der Ein- 


du 


deine rechtmässige Frau 
Madeleine Birotteau. 
(Zu St.Phar.) Wie, Sie sind verheirathet? 
St. Phar. Ich! verheirathet! Welch schrecklicher 
Gedanke! 
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Alcindor. Wir verheirathet! scheusslich! 

St.Phar. Sehen Sie denn nicht ein, Madame, 
dass es hier auf eine Mystifikation abgesehen ist; 
dass jemand, der auf mein Glück neidisch ist, die- 
sen alten Theaterwitz anwenden will, um zwei 
zärtliche Herzen zu trennen, welche geschaffen 
sind, sich zu lieben. Ich kenne diese Madeleine 
Barotteau oder Mirotteau gar nicht. 

Aleindor (fürsich). Das nenne ich Geistesgegenwart! 

St Phar (indem er sich gerührt stellt). Und Sie 
könnten einer so gemeinen Verleumdung Glauben 
schenken; nein, Madame, Sie lieben mich nicht! 
(Er weint.) Sie lieben mich nicht! (Schluchzend.) 
Sie lieben mich nicht! 

Aicindor (weint ebenfalls). Nein, Sie lieben uns nicht! 

St. Phar (weint). Nein — nein _ Sie haben 
mich nie geliebt! 

Aleindor (ebenso). 
uns nie geliebt! 

St. Phar (leise zu Aicindor). Hörst du gleich auf! 
Du bist ja abscheulich, wenn du weinst! 

Frau v. Latour. St. Phar! Ich kann nicht 
wissen, ob Sie die Wahrheit sprachen; aber Ihr 
Schmerz rührt mich! Sie sagen, mein Verdacht 
kränke Sie? Setzen Sie sich an meine Stelle, und 
urtheilen Sie, ob meine Unruhe nicht gerechten 
Grund haben muss! 

St. Phar (mit Dringlichkeit). Befehlen Sie! Wel- 
che Beweise meiner Aufrichtigkeit verlangen Sie? 
Reden Sie, gnädige Frau! 

Frau v. Latour (beiseite). Ich will sehen, ob 
er einwilligt? (Laut.) Ohne den eben eingetretenen 
Umstand würde es mich glücklich gemacht haben, 
wenn Sie. mit meinem Vermögen auch meine Hand 
angenommen hätten! 

Alcindor (leise zu St. Phar). Jetzt ziehe dich auf 
eine gute Art heraus, wenn du kannst! Nimms 
Vermögen und lass die Hand fahren! 

St. Phar (indem er sich vor Frau von Latour auf die 
Kniee niederwirft). Verzeihen Sie mir die Verwir- 
rung, die Aufregung, in welche mich Ihre Worte 
versetzt haben! Ja, Madame, noch heute, sogleich 
sollen uns die glücklichsten Bande vereinigen. Sie 
die meinige__ welch ein Glück! 

Alcindor. Sie die Unsrige__ welch ein Glück! 

Frau v. Latour. Wohlan denn, der Kaplan wohnt 
in der Nähe, und in der Schlosskapelle _ 

St. Phar (erhebt sich). Nein, nein, Madame! Er- 
lauben Sie, dass ich Ihnen selbst den Mann vor- 
stelle, der unsere glückliche Verbindung segnen soll; 
ein ehrwürdiger Priester, der meine Kindheit lei- 
tete, frei von Vorurtheilen; ein anderer würde 
vielleicht Anstand nehmen, einen Schauspieler zu 
trauen, und nicht um mein Leben wollte ich mein 
Glück noch einen Tag verzögern! 

Frau v. Latour. Sie haben hierin zu befehlen, 
St. Phar; beeilen Sie sich daher, den heiligen Mann 
zu bescheiden; ich will unterdessen einige gute 
Freunde aus der Nachbarschaft benachrichtigen, uns 
als Zeugen zu dienen. Auf Wiedersehen! 

St. Phar (küsst ihr die Hand). Und zwar für das 
ganze Leben! für das ganze Leben! 

Frau v. Latour (für sich, indem sie abgeht). Warte, 
du sollst mir büssen! (Sie entfernt sich durch die Sei- 
tenthür rechts). 


Nein_ nein__ Sie haben 


St. Phar (herzlich lachend). Ha, ha, ha! Arme 
betrogene Weiber! ha, ha, ha! 

Alcindor. Du lachst noch, Herzloser! Ich bin 
auch kein Heiliger, ich habe wahrlich auch schon 
eben so treulos gegen das schöne Geschlecht ge- 
handelt; indessen bin ich ein lediger Mann und 
die Treulosigkeit meiner Art ist nicht durch die 
Gesetze verboten. Was ihr dagegen vorhabt, riecht 
eine Stunde weit nach dem Galgen. 

St. Phar (lachend). Ei was! bist du närrisch? 
Marquis v. Corcy (erscheint hinten rechts Mitte und lauscht). 

Alcindor. Nein, ich sage mich los von dir! 
Ich will keinen Schritt mehr über eure Schwelle 
thun, und nicht mein ganzes Leben hindurch an 
einen Menschen gefesselt sein, der jeden Tag 
gehängt werden kann. 

Marquis (halblaut für sich). Was schmieden die 
da wieder zusammen? 

St. Phar. Schwachkopf! Warst du damals 
nicht Zeuge, als unser Kollege Jöliote den Streich 
erzählte, welchen er einer Kokette spielte, die ihn 
so lange hatte seufzen lassen ? 

Alcindor. Ist das der Jeliote, der sich durch 
einen guten Freund, welcher sich als Priester ver - 
kleidete, nur zum Schein trauen liess? 

St Phar. Derselbe! 

Alcindor (lebhaft). Und du willst dasselbe 
Spiel nun mit Frau von Latour treiben? Ha! 
Chapelou, du bist mein Meister in der Kunst zu 
gefallen! (Er umarnıt ihn.) 

Marquis (für sich). Was höre ich? 

St. Phar. Ich habe aber noch jemand nöthig, 
der mit uns im Einverständnis ist. 

Alecindor (ihn unterbrechend). Ich kenne einen 
solchen, gerade wie du ihn brauchst; Bourdon, einen 
von unsern Chorführern. Er ist noch fremd und du 
kennst ihn noch nicht; aber ein vortrefflicher Kopf! 

St. Phar. Hole ihn schnell herbei, und wähle 
aus meiner Garderobe, was dir nöthig ist. Ich 
will zu meinen. Freunden eilen, um ihnen meine 
nahe bevorstehende Heirath anzukündigen. Ha, ha, 
ha! (Er geht lachend links Mitte ab.) 

Alcindor (lacht ebenfalls). 0 Weiber, Weiber! 
wie werdet ihr von uns an der Nase herumge- 
führt! (Er folgt St. Phar.) 

Marquis (beiden nachsehend). Allmächtiger! welch 
ein Glück, dass ich diese Unterredung belauschte. Ich 
habe alles gehört und wohl verstanden! welch höl- 
lisches Komplott! Hätte mich mein guter Stern nicht 
hierher geführt, so wäre die Schönheit, der ich hul- 
dige, St. Phar zur Beute geworden! Doch mir kann 
es gleichgültig sein; denn bei alledem ist es nur zu 
klar, die Undankbare scheint einen Menschen aus dem 
gemeinen Volke mir vorzuziehen. Sie täuschte mich! o 
treuloses Weib! arglistiges Weib! Weib! Aber ich will 
das Schwierigste, das Ausserste versuchen _ 
ich will meinen Verstand zusammennchmen! 

Frau v. Latour (tritt wieder ein, ohne den Mar- 
quis zu bemerken). Vergeben Sie, St. Phar, wenn _ 
(Beiseite.) Der Marquis! 

Marquis (sich wendend). Sie suchten nicht mich? 
Ich bin nicht der Glückliche _ 

Frau v. Latour. Ich muss gestehen _ 

Marquis (zuvorkommend). O0 schöne Grausame! 
Wäre ich nicht so grossmüthig, ich liesse es zu, dass 
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Sie sich mit ihm verheirathen, mit Ihrem St. Phar. 
Frau v. Latour. Wie? Sie wissen schon _? 
Marquis. Ja, soeben hörte ich St. Phar und 

Alcindor von dieser Scheinheirath reden _ 

Frau v. Latour. Scheinheirath? Es wird eine 
wirkliche Heirath stattfinden! 

Marquis. Aber morgen, welche Täuschung! 

Frau v. Latour. Erklären Sie sich deutlicher; 
ich verstehe Sie nicht! 

Marquis. So hören Sie denn; dieser St. Phar 
spottet Ihrer Leichtgläubigkeit, wie Jeliote die 
Marquise von Vaudrey verlachte und setzt zugleich 
Ihren guten Ruf aufs Spiel! Der Priester, der Ihre 
Verbindung segnen soll, ist niemand anders als 
ein gemeiner Chorist, der in der Oper die Flüsse 
und Springbrunnen vorstellt. 

Frau v. Latour. Nein, das kann ich nimmer- 
mehr glauben! 

Marquis. Ich schwöre Ihnen, dass ich es hörte. 

Frau v. Latour. Mein Herr Marquis, wie sehr 
danke ich Ihnen! (Beiseite) Die Dummköpfe sind 
doch manchmal zu etwas gut, ohne den Marquis 
wäre mein Plan misslungen! (Laut mit Entschluss.) 
Marquis, lieben Sie mich noch immer ? 

Marquis. Mit aller Gluth meines Standes. Nie 
liebte ein Marquis wahrer und aufrichtiger! _ 
Zweifeln Sie daran? Dann bleibt mir nichts übrig; als 
mich vor Ihren Augen durch und durch zu stechen! 

Frau v. Latour. Wir müssen uns rächen! Rache! 

Marquis. Rache! 

Frau v. Latour. Sie, Marquis, sind _ 

Marquis. Der Rächer! Ich stehe zu Befehl! 

Frau v. Latour. Sie sind ein Mann! 

Marquis. Jawohl! 

Frau v. Latour. Noch mehr, Sie sind mein Schutz! 

Marquis. Schutzmann! Edelmann, Marquis! 

Rose (kommt von links Mitte). Die Gäste sind 
angekommen! 

Frau v. Latour. Ich werde mich sogleich bei 
ihnen einfinden. Nun, (halblaut) Rose verliere keinen 
Augenblick; eile zu Pater Anselm, dem Schlosskaplan, 
und führe ihn still und heimlich in die Kapelle. 

Marquis (freudig). Ha, ich verstehe schon, das ge- 
schieht meinetwegen! Alles mir zu Liebe, ich begreife! 

Frau v. Latour (leise zu Rose). Die Kapelle soll 
nur schwach erleuchtet werden. Wenn Alcindor, in 
Begleitung eines Fremden, ins Schloss zurück - 
kommt, während wir in der Kapelle sind, so sorge 
dafür, dass sie vor Beendigung der Ceremonie nicht 
bis zu uns gelangen. Also eile dich! 

Rose (entfernt sich rechts Mitte). 

Frau v. Latour (sich zum Abgang nach links wen- 
dend). Sie, Herr Marquis, haben die Gefälligkeit, 
mich hier zu erwarten; ich will unsre Freunde 
herbeiholen, um dann von hier aus in die Ka- 
pelle zu gehen. 

Marquis (ihr das Geleit gebend). Ach, ich bin der 
Glücklichste der Menschen und der Marquise. (Er 
küsst ihr im Abgehen die Hand.) Endlich kann ich also 
hoffen, dass bald __ (Er wendet sich nach dem Abgang 
der Frau von Latour nach rechts vorn.) 

Frau v. Latour (geht durch die Seitenthür links ab). 

Die Sänger (erscheinen von rechts Mitte und nehınen 
auf der linken Seite Aufstellung). 

St. Phar (kommt gleichzeitig von links Mitte). 
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Frau v. Latonr (für sich). 
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Edition Peters. 


Das Brautgemach. 
Mittelthür. Seitenthüren rechts und links. Rechts ein Tischchen, worauf ein brennender 
Armleuchter steht. Links ein Sessel. 
Der Marquis kommt in der heftigsten Gemüthsbewegung durch die Seitenthür rechts. 

Marquis. Der Zorn erstickt mich. Wie ein Narr irre ich in diesem 
Hause herum, ohne zu wissen, wohin ich meine Schritte wende. Wo be- 
finde ich mich denn? (Er sieht sich um.) In dem Brautgemach! Das giebt 
mir den Gnadenstoss! Verrätherische Frau von Latour! mir einen St. Phar 
vorzuziehen! und ich kann mich nicht rächen! 

Bourdon (mit einem Päckchen unter dem Arm und: Aleindor kommen durch die Mitte). 

Alcindor. St. Phar, St. Phar!_ Wo steckst du denn, St. Phar?_ Über- 
all suchen wir dich! (Den Marquis bemerkend.) Ach, sind Sie es, Herr Marquis! 
(Zu Bourdon.) Jetzt schnell, Freund, an die Toilette! 

Marquis. O das ist überflüssig. Frau von Latour weiss alles. 

Alcindor (erstaunt). Sie weiss alles. 

Marquis. Ohne sich darüber zu erzürnen, vergiebt sie St. Phar und sie 
verheirathen sich eben. 

Alcindor (lebhaft). Ohne Priester? 

Marquis. Rose hat den Schlosskapellan herbeigebracht. Sie befinden 
sich nun in der Kapelle, und St. Phar verbindet sich für das ganze Leben, 
ohne zu ahnen _ 

Alcindor (verwirrt). Wie! St. Phar weiss nicht, dass ein wirklicher Prie- 
ster die Trauung vollzieht? Schnell hin, um dies zu verhindern! 

Marquis. Warum so erschrocken ? 

Alcindor. St. Phar ist ja schon verheirathet! Madeleine, seine Frau, lebt 
noch. Noch heute empfing er einen Brief von ihr. 

Marquis (voll Freude). Wäre es möglich ? 

Alcindor. Schnell, Herr Marquis, lassen Sie uns eilen. 

(Es ertönt entfernt die Glocke der Kapelle.) 

Aleindor. Nun ist es zu spät; das Verbrechen ist vollendet! 

Marquis. Ha, nun werde ich gerächt. Spitzbube von St. Phar, du wirst 
gehenkt, und ihr, als seine Helfer, mit ihm. 

Alcindor. Was sollen wir nun machen, was ist hier zu thun? 

Marquis (beiseite). Wie halte ich sie zurück ? (Indem ihm eine Idee komint.) Ich 
habe Mitleid mit euch. (Er zeigt nach der Seitenthür links.) Eilt hier hinaus! Ihr 
findet eine Thür, die euch ins Freie führt. 

Alcindor (zu Bourdon). Komm! Bourdon, eile! (Sie eilen durch die Seitenthür links 
hinaus.) 

Marquis (verriegelt hinter ihnen die Thür). Bravo! Die Bigamie ist begangen, 
zwei der Helfershelfer sind gefangen! Geht einmal heraus, wenn ihr könnt! 
Jetzt schnell die Polizeiwache herbeigeholt! Wir dürfen nichts merken lassen! 
Ihr Loos ist gefällt! (Ereilt nach der Mittelthür und stösst auf das Hochzeitsgefolge.) 


St. Phar, Frau v. Latour, Gäste, Diener (treten durch die Mitte ein). 
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St. Phar. Endlich sind wir allein! (Er fasst ihre Hand.) Meine Frau! 
meine liebe Frau! 

Frau v. Latour (mit verstellter Freundlichkeit). Mein Mann! mein lieber Mann! 

St. Phar. Jetzt sind wir endlich bei einander, und wollen uns nie 
wieder verlassen! 

Rose (tritt durch die Seitenthür rechts ein). 

Frau v. Latour. Gewiss, niemals! (Ironisch, indem sie Rose hereinkommen 
sieht.) Adieu, mein Herr! (Sie geht an ihm vorüber zur Seitenthürrechts.) 

St. Phar (erstaunt). Wie was? Sie wollen gehen? 

Rose. Gmädige Frau, alles ist zur Toilette bereit! 

St. Phar (mit Zärtlichkeit). Aber, lassen Sie mich ja nicht zu lange warten! 

Frau v. Latour (fürsich). Du hast mich ja zehn Jahre lang warten 
lassen, Bösewicht! (Sie geht ab durch die Seitenthür rechts.) 

Rose (folgt ihr). 

St. Phar. Meine Frau ist doch wahrhaftig ein ganz herrliches Weib!_ 
Meine Frau?_ Ach, wenn sie wüsste__ das wird mir noch vielen Kum- 
mer machen! Ich will aber die Aufklärung so lange als möglich zu 
verschieben suchen. Ach, ich liebe sie in allem Ernste! Ich bin von 
ihr ganz eingenommen! 
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St. Phar. Sie sind fortgeeilt! ich habe nicht 
die Kraft, ihnen zu folgen. (Nach rechts horchend .) 
Ich höre Tritte; ohne Zweifel kommt meine 
zweite Frau zurück. Wahrhaftig, mein. Herz ist 
recht zur Heiterkeit gestimmt! Ich werde im 
Jetzigen Augenblick einen schönen Mann abgeben! 

Frau v. Latour (als Bäuerin gekleidet, wie im 
ersten Aufzug. kommt durch die Seitenthür rechts und er- 
greift den Armleuchter, welcher auf dem Tisch rechts 
steht. um St. Phar vorzuleuchten). 

*)Madeleine (im bäurischen Tone). Herr Hoch- 
zeiter, die gnädige Frau hat mir gesagt, ich 
soll Ihnen sagen —_ 

St. Phar (erblickt sie, weicht zwei Schritte zurück, 
und ruft im höchsten Schrecken aus). Madeleine! 

Madeleine (lässt den Armleuchter fallen. dessen Ker- 
zen sogleich verlöschen). Chapelou! 

(Es wird vollständig dunkel.) 

Madeleine (taut schreiend). Du also bist der 
Hochzeiter? Nicht genug, dass du deine Frau 
hast sitzen lassen, du verheirathest dich auch 
noch mit einer andern! 

St. Phar (im bittenden Ten, indem er im Dunkeln 
herumtappt, um Madeleine zu finden). Sei ruhig, Len- 
chen; schreie nicht so, ich will dir alles erklären! 

Madeleine (stellt sich, als weine sie). Wer hätte 
mir das gesagt, als ich heut morgen hier als 
Magd eintrat, dass ich dich finden würde im 
Begriff zu heirathen! Aber ich lass es nicht 
dabei! ich geh’ und hol’ das Gericht herbei! 

St. Phar (zitternd). Still doch! Lenchen, wenn 
du mich noch gern hast, schreie nicht so _ 

Madeleine. Ich hab’ lang genug geweint; jetzt 
will ich schreien, so lang ich kann! 

St. Phar. Aber bin ich denn nicht mehr dein 
Chapelouchen, den du so sehr liebtest? 

Madeleine (immer schreiend). Gelt, jetzt schmeichelst 
du mir? Meinst du, du könntest mich noch am Nar- 
renseil rumziehen? Nein, das geht jetzt nicht mehr! 

St. Phar. Sprich doch leiser! Bedenke nur, 
dass ich verloren bin, wenn man entdeckt _ 

Madeleine. Ei, ich soll dich mit deiner neuen 
Gemahlin zusammen lassen; nein, dazu lieb’ ich 
dich zu sehr! Lieber will ich, dass du gehängt 
wirst, und das wird dir nicht ausbleiben! (Sie 
geht hinter Chapelou vorbei auf dessen linke Seite.) 

St. Phar (für sich). Gott, wenn es die andere hört! 
(Laut, indem er sich nach der rechten Seite,wo er Madeleine noch 
vermuthet, richtet.) Höre mich, Lenchen! Ich erkenne 
mein Unrecht; ich bin ein schlechter Mensch! Aber 
ich gebe dir mein Ehrenwort darauf, dass ich 
morgen zu dir kommen wollte, um dich mein gan- 
zes Lebenlang nicht mehr zu verlassen — 

Madeleine. Du willst noch über mich spotten! 
Du liebst deine Frau von Latour zu sehr! 

St. Phar (wendet sich, da er Madeleine von der lin- 
ken Seite her sprechen hört, dahin). Wie? die sollte 
ich lieben? Eine Frau voll Prätentionen, ohne 
Geist und Anınuth? Nur etwas zog mich bei ihr 
an; nämlich, dass sie dir glich; übrigens kann 
ich sie nicht leiden —_ 

Madeleine. Das ist nicht wahr! Du betest 
sie an! (Sie stellt sich, als weine sie.) Ach! 

St. Phar (nimmt sie beim Arm, und drückt sie auf 
den Sessel links). Still, still! 

Madeleine (wehrt ab, schlägt St. Phar auf die Hände 


167 
und schreit). Rühr’ mich nicht an, rühr’ mich nicht 
an! willst du mich gehen lassen, Ungeheuer! 

St. Phar (kuiet vor dem Sessel links. wagt aber nicht 
mehr. Madeleine anzurühren). 

Madeleine (erhebt sich leise und schleicht nach der 
Seitenthür rechts, aus welcher sie gekommen). 

St. Phar. Bestes Lenchen, besänftige dich! Ich 
schwöre dir: Morgen kehre ich wieder nach Lon- 
jumeau zurück mit Bijou__ Gelt, du weisst 
das noch nicht? Bijou ist auch hier, der arme 
Bijou! Wir haben oft zusammen von dir ge- 
sprochen. Wir werden wieder Krautsuppe essen, 
die machst du so vorzüglich! Nicht wahr, du willst 
nicht haben, dass man mich hängt? 

Frau v. Latour (wie aus der Seitenthür rechts kom- 
mend. mit sehr sanfter Stimme). Was bedeutet der 
Lärm? Wer zankt- sich denn. hier? 

St. Phar (steht auf und winkt nach der linken Seite 
hin, wo nach seiner Meinung Madeleine noch sitzt, um diese 
zu veranlassen, zu schweigen; fürsich).: Nun kömmt 
auch noch die andre! O wäre ich tausend Klafter 
unter der Erde! | 

Frau v. Latour. Ist kein Licht da? Sind Sie 
hier, St. Phar? 

St. Phar. Ich, ich— ich glaube, ja! 

Frau v. Latour. Ist nicht jemand bei Ihnen? 

St. Phar (leise nach der linken Seite). Schweig 
still! (Er geht auf Frau von Latour zu.) 

Frau v. Latour (schleicht unterdessen auf demselben 
Weg; welchen sie vorher gemacht hat, in den Sessel zurück). 

St. Phar. Madame, geben Sie mir gefälligst 
Ihre Hand! 

Madeleine. Ich bins, die bei ihm ist; ich hab’ 
ihn wieder gefunden, und lass ihn nicht wieder 
fort. (Sie schleicht leise nach rechts au den Ort zurück. 
wo sie vorher als Frau von Latour sprach.) 

St. Phar (wendet sich nach links zu dem Sessel. um 
leise Madeleine zu beruhigen). Schweig doch, ich 
bitte dich inständigst! 

Frau v. Latour. Dies ist meine neue Magd. 
Was machst du denn hier, Madeleine ? 

St. Phar (winkt nach dem Sessel links hin,zu schweigen). 

‘Frau v. Latour. So antworte doch, wo bist 
du denn, Madeleine? (Sie eilt wie vorher hiuter St. 
Phar weg zum Sessel links.) 

St. Phar (nach rechts gewendet). Madame, ich bitte 
Sie_ hören Sie mich und Sie werden _ 

Madeleine (weinend). Ja, ich hab’ ihn wieder 
gefunden, und ich lass’ ihn nicht wieder, und 
ich geb’ nicht zu, dass er da bleibt! 

St.'Phar (nach rechts gewendet). Sie werden doch 
diesen Märchen keinen Glauben schenken? 

Frau v. Latour (ist inzwischen wie vorhin wieder 
nach rechts geeilt). Und warum denn das? 

St. Phar (nach links gewendet, leise). Du weisst 
nicht, was du sprichst! Wenn du doch nur 
schweigen wolltest! 

Madeleine {ist inzwischen wieder wie vorhin nach 
links geeilt). Weil ich ebenfalls seine Frau bin, die 
älteste! Ich hab’ meinen Kontrakt in der Tasche! 

St. Phar (für sich). O Gott! nun hat sie gär 
ihren Kontrakt in der Tasche! 

Frau v. Latour (ist inzwischen wieder nach rechts 
geeilt und stellt sich, als werde sie unwohl). Himmel, 
wäre es möglich! 

St. Phar. Was soll ich jetzt anfangen? 


*) Der Kürze halber ist, so oft in den folgenden Auftritten Frau von Latour als Bäuerin spricht, der Name Madeleine gebraucht. 
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